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Anordnung 
über die Entwicklung, Herstellung und 

Bereitstellung berufsspezifischer Unterrichtsmittel

vom 14. Oktober 1969

Auf der Grundlage der Grundsätze für die Weiter­
entwicklung der Berufsausbildung als Bestandteil des 
einheitlichen sozialistischen Bildungssystems (Beschluß 
der Volkskammer der Deutschen Demokratischen Repu­
blik vom 11. Juni 1968 [GBl. I S. 262]) wird im Ein­
vernehmen mit den Leitern der zentralen staatlichen 
Organe zur Entwicklung, Herstellung und Bereitstel­
lung berufsspezifischer Unterrichtsmittel (ohne berufs­
bildende Literatur) folgendes angeordnet:

§ 1

Geltungsbereich

(1) Berufsspezifische Unterrichtsmittel (nachfolgend 
Unterrichtsmittel genannt) im Sinne dieser Anordnung 
sind Unterrichtsmittel, die für den berufstheoretischen 
und berufspraktischen Unterricht in den Fächern bezie­
hungsweise Lehrgängen erforderlich sind, deren Inhalt 
in den Lehrplänen der Rahmenausbildungsunterlagen 
der sozialistischen Berufsausbildung festgelegt ist. 2

(2) Die Entwicklung, Herstellung und Bereitstellung 
der Unterrichtsmittel hat für alle Ausbildungsberufe zu 
erfolgen. Im Vordergrund stehen dabei die Grund­
berufe und andere volkswirtschaftlich besonders wich­
tige Ausbildungsberufe. Für- diese Ausbildungsberufe, 
die von den Leitern der zuständigen zentralen staatli­
chen Organe in Abstimmung mit dem Leiter des Staat­
lichen Amtes für Berufsausbildung festgelegt werden, 
sind die erforderlichen Unterrichtsmittel spätestens bis 
Beginn des Lehrjahres 1971/72 bereitzustellen und 
ständig dem Stand der wissenschaftlich-technischen 
Entwicklung anzupassen.

§ 2
Ausrüstungsnormative

(1) Ausrüstungsnormative im Sinne dieser Anordnung 
sind staatliche Vorgaben über Unterrichtsmittel, die 
zur Sicherung der Wissenschaftlichkeit und Effektivität 
des berufsspezifischen Unterrichts erforderlich sind. Sie 
dienen als Grundlage für die Planung und Leitung der 
Entwicklung, Herstellung und Bereitstellung der Unter­
richtsmittel sowie zur Information der Kombinate, Be­
triebe und Einrichtungen über die Unterrichtsmittel, die 
im berufstheoretischen und berufspraktischen Unter­
richt einzusetzen sind.

(2) Die Ausrüstungsnormative enthalten die Unter­
richtsmittel der Lehrgänge beziehungsweise Fächer für 
die berufliche Ausbildung und Weiterbildung in den 
einzelnen Ausbildungsberufen. Sie kennzeichnen die 
verbindlichen und empfohlenen Unterrichtsmittel und 
enthalten gleichzeitig Angaben über Bezugsquellen und 
Lieferfristen.

(3) Die Leiter der zentralen staatlichen Organe sind 
für die Ausarbeitung der Ausrüstungsnormative für 
die Ausbildungsberufe verantwortlich, für deren Inhalt 
die Verantwortung gemäß der Systematik der Ausbil­
dungsberufe in ihrem Verantwortungsbereich liegt.

(4) Die Leiter der zentralen staatlichen Organe kön­
nen die Verantwortung für die Ausarbeitung von Aus- 
rüstungsnormativen Leitern von wirtschaftsleitenden 
oder staatlichen Organen, volkseigenen Kombinaten 
und Betrieben übertragen, wenn es sich um Ausrü­
stungsnormative für Ausbildungsberufe handelt, in de­
nen die Ausbildung der Lehrlinge nur im Bereich 
eines wirtschaftsleitenden oder staatlichen Organs, 
eines Kombinates oder Betriebes erfolgt, oder wenn die 
Anzahl der jährlich auszubiidenden Lehrlinge unter 
250 liegt.

(5) Die Leiter der zentralen staatlichen Organe bezie­
hungsweise die von ihnen entsprechend Abs. 4 beauf­
tragten Leiter von wirtschaftsleitenden oder staatlichen


